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Die Welt als
Freiluftgefängnis
Die WHO will ein globales Gesundheitszertifikat und Dauerimpfungen, doch es regt sich
kein Widerstand, welcher diesen ungeheuerlichen Plänen angemessen wäre.
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Es ist nicht neu, dass wir in Zeiten leben, in denen
zwischen einer Verschwörungstheorie und der Realität



kaum noch mehr als sechs Monate stehen. Neu ist, dass
sich dystopische Strukturen nunmehr in Echtzeit
aufbauen können, für alle sichtbar, und trotzdem so
getan wird, als sei das alles noch in weiter Ferne oder
vielleicht gar nicht so schlimm, womöglich sogar
„alternativlos“. Anfang Juni verkündete die
Weltgesundheitsorganisation (WHO), dass sie den von
der EU eingeführten Gesundheitspass nun global
einführen will.

Mit diesem Mechanismus kann bei der nächsten Pandemie der
gesamte globale Reiseverkehr zum Stillstand gebracht werden und
zu einem Privilegiensystem für Geimpfte umgebaut werden.



Pandemie-Diktatur: ein globales psychologisches Experiment (Grafik:
Netzfund
(https://substackcdn.com/image/fetch/f_auto,q_auto:good,fl_progressive:st
eep/https%3A%2F%2Fsubstack-post-
media.s3.amazonaws.com%2Fpublic%2Fimages%2F1cd9aadf-4540-4158-
95fa-0753fc3da8db_1226x887.jpeg))

Genau heißt es in der Mitteilung
(https://www.who.int/news/item/05-06-2023-the-european-
commission-and-who-launch-landmark-digital-health-initiative-
to-strengthen-global-health-security) der WHO:

„Im Juni 2023 wird die WHO das System der digitalen COVID-19-

Zertifizierung der Europäischen Union (EU) aufgreifen, um ein

globales System zu schaffen, das dazu beitragen wird, die globale

Mobilität zu erleichtern und die Bürger auf der ganzen Welt vor

aktuellen und künftigen Gesundheitsbedrohungen, einschließlich

Pandemien, zu schützen. Dies ist der erste Baustein des WHO Global

Digital Health Certification Network (GDHCN, Globales digitales

Gesundheitszertifizierungsnetzwerk), das eine breite Palette digitaler

Produkte für eine bessere Gesundheit für alle entwickeln wird.“

Zugleich greift die WHO mit einem neuen Pandemiepakt nach mehr
Macht: Der Generalsekretär der WHO soll in Zukunft Pandemien
ausrufen können, weltweit. Nach dem Plan der Gates-Initiative CEPI
(Coalition for Epidemic Preparedness Innovations, in etwa: Koalition
für Innovationen in der Epidemievorbeugung) sollen geeignete
Impfstoffe in Zukunft schon in 100 Tagen (https://www.n-
tv.de/panorama/Neue-Impfstoffe-in-nur-100-Tagen-
article22413546.html) bereitstehen. Zudem wolle man
Desinformation wirksamer bekämpfen.

Die Bekämpfung der „Desinformation“ sah in der letzten Pandemie
so aus, dass einfache Twittermitarbeiter kritische Wissenschaftler
und Ärzte von Elite-Universitäten stummstellen konnten. Wie
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öffentlicher Konformitätsdruck mit volksverhetzerischen Mitteln
aussieht, ist ebenfalls bekannt.

An willfährigen Helfern mangelt es nie (Bild: Netzfund
(https://substackcdn.com/image/fetch/f_auto,q_auto:good,fl_progressive:st
eep/https%3A%2F%2Fsubstack-post-
media.s3.amazonaws.com%2Fpublic%2Fimages%2F3c4bc6a3-28f7-40da-
9b21-0d9949df9add_680x663.png))

Im Kern ist es immer das gleiche Muster: Kontrollmaßnahmen
werden zuerst planerisch vorbereitet, die Infrastruktur
vorentwickelt, dann mit Ausrufung einer Krise eingesetzt, natürlich
erst mal nur vorübergehend und aus einer aktuellen Notlage heraus.
Wenn sich alle daran gewöhnt haben, wird das Ganze zementiert
und legalisiert, nunmehr dauerhaft und global. Die Initiativen zu
Identitätslösungen gibt es schon seit Jahren in den Schubladen von

https://substackcdn.com/image/fetch/f_auto,q_auto:good,fl_progressive:steep/https%253A%252F%252Fsubstack-post-media.s3.amazonaws.com%252Fpublic%252Fimages%252F3c4bc6a3-28f7-40da-9b21-0d9949df9add_680x663.png


großen Tech-Unternehmen wie Microsoft oder der Rockefeller-
Stiftung (siehe dazu auch die Artikel von Norbert Häring
(https://norberthaering.de/news/who-eu-covid-certificate/)).

Was gerade passiert, ist nicht weniger als eine Machtergreifung. Die
EU ist Steigbügelhalter und Experimentierfeld für die Welt. Jetzt
braucht es nur noch die Annahme des „Pandemiepakts“ der WHO
und dann können grundrechtsrelevante Maßnahmen von einer
demokratisch nicht legitimierten Gesundheitsbürokratie quasi per
Knopfdruck verhängt werden.

Denken Sie sich digitale Zentralbankwährungen dazu, die kurz vor
der Finalisierung stehen; denken Sie sich ein CO2-Zertifikat dazu;

denken Sie sich ein Punktesystem dazu, das sozial erwünschtes
Verhalten belohnt und „sozial schädliches“ Verhalten sanktioniert;
denken Sie sich ein globales Tracking- und Identifikations-System
hinzu sowie eine Zusammenführung von persönlichen Daten in
ungeahntem Ausmaß: Reisepass, Impfstatus, Zahlungsströme,
Social-Media-Profile, alles. Hier entsteht gerade das, was man als
„schlüsselfertigen Totalitarismus“ bezeichnet: Staatliche und
quasistaatliche Akteure bauen mit Unterstützung von Stiftungen,
Thinktanks und Philanthrokapitalisten ein umfassendes
Bevölkerungs-Managementsystem auf, welches nach Bedarf nur
noch „scharf gestellt“ zu werden braucht.

Sitzt die Menschheit erst mal in der Falle, wird der Weg zurück in
die Freiheit eine unendliche Odyssee werden.

Es braucht nicht viel für eine faktische Weltherrschaft. „Souverän
ist, wer über den Ausnahmezustand entscheidet.“ Dieser Satz des
NS-Juristen Carl Schmitt ist auch der Hebel der aktuellen
Machtergreifung. Ziel ist immer die totale Kontrolle. Das Thema der
Wahl ist der Gesundheitsschutz. Die Mittel sind Angstmache,
Ausgrenzung und Spaltung. Das Ergebnis wird eine Pseudofürsorge-
Diktatur sein.

https://norberthaering.de/news/who-eu-covid-certificate/


Die Welt muss jetzt gegen den globalen
Gesundheitstotalitarismus aufstehen. Es ist eine
historische Aufgabe, eine Herkules-Aufgabe, eine
Marathon-Aufgabe. Es geht hier um eine neue Form der
Machtergreifung, mit welcher die Weltbevölkerung noch
nie konfrontiert war.

Die Freiheit der Welt ist in Zukunft eine Sache von WHO-Willkür.
Die Weltgesundheitsorganisation ist dann faktisch die letzte
Instanz, die über Gesundheitsfragen entscheidet, die Staatenebene
ist nur noch ausführende Gewalt. Diese Machtergreifung muss am
Widerstand der Bevölkerung scheitern.

Sonst kommt die Pandemie-Diktatur in Dauerschleife.

Redaktionalle Anmerkung: Dieser Beitrag erschien zuerst unter
dem Titel „Die Welt als Freiluftgefägnis
(https://www.freischwebende-intelligenz.org/p/die-welt-als-
freiluftgefangnis)“ auf freischwebende-intelligenz.org
(https://www.freischwebende-intelligenz.org).
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Kaiser Initiator des „Appells für freie Debattenräume
(https://idw-europe.org)“.

https://idw-europe.org
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